
Die neue Bundesregierung hat die
Amtsgeschäfte übernommen, in den
Ministerien sinddiewichtigstenPosten
vergeben, im Bundestag die Ausschüs-
se weitestgehend besetzt. Dabei haben
die Bundestagsabgeordneten aus Süd-
badeneinige Schlüsselpositionenüber-
nommen.Wer nunwo eine Rolle spielt.

Zwei Parlamentarische
Staatssekretäre
➤ Rita Schwarzelühr-Sutter:DieBundes-
tagsabgeordnete aus dem Wahlkreis
Waldshut war bisher Parlamentarische
Staatssekretärin im Umweltministe-
rium.Mit demRegierungswechsel zieht
die 59-jährigeRita Schwarzelühr-Sutter
inswichtige Innenministeriumum.Auf
die neueAufgabe freut sichdie erfahre-
ne Bundestagsabgeordnete. „Gerade in
dieser Zeit, in der man wirklich Sorge
hat, dass unsere Demokratie verstärkt
angefeindet wird, ist das ein sehr wich-
tiges Ministerium“, betont sie. Rechts-
extremismus sieht sie darin als größte
Bedrohung.
➤ Benjamin Strasser: Der FDP-Bundes-
tagsabgeordnete aus dem Kreis Ra-
vensburgwird zumParlamentarischen
Staatssekretär von Justizminister Mar-
co Buschmann. Der Rechtsanwalt hat-
te sich schon zuvor im Innenausschuss
und dem Untersuchungsausschuss
zum Anschlag am Breitscheidplatz
einen Namen gemacht. Buschmann
lobte bei der Ernennung Strassers des-
sen Kompetenz für das Amt. „Ich hat-
te das gar nicht auf dem Schirm“, sagt
Strasser über seine neue Aufgabe. Er
hatte sich auf Parlamentsarbeit im In-
nenausschuss eingestellt. Den hat er
jetzt aufgegeben, stattdessen vertritt
er den Minister künftig im Rechtsaus-
schuss.Gesetzgeberischmitwirkenwill
Strasser aber dennoch: „Ich werde nie-
mand sein, der nur vom Zettel abliest“,
macht er klar.

Viermal Führungsposten in der
Fraktion oder der Partei
➤ Agnieszka Brugger: Die Grüne aus
dem Wahlkreis Ravensburg, die seit
2009demBundestag angehört, hat trotz
Regierungsbeteiligung ihrer Partei kein
Spitzenamt bekommen. Brugger bleibt
aber stellvertretende Fraktionsvorsit-
zende, zuständig für den Bereich inter-
nationale Politik undMenschenrechte.
Zudem sitzt sie im Verteidigungsaus-
schuss, im Auswärtigen Ausschuss hat
sie einenStellvertreterplatz.DemSÜD-
KURIER sagt sie: „Schon jetzt hat sich
meine Arbeit stark verändert, denn
die Möglichkeiten mitzugestalten sind
deutlich größer“, sagt sie.
➤ Thorsten Frei: Der 48-jährige CDU-
Bundestagsabgeordnete aus dem
Schwarzwald-Baar-Kreis wurde zum
Ersten Parlamentarischen Geschäfts-
führer der CDU/CSU-Bundestags-
fraktion gekürt. Damit gibt Thorsten
Frei zwar seinen Posten als bisheriger
Fraktionsvize auf, wird aber zur rech-
ten Hand vom Fraktionsvorsitzenden
Ralph Brinkhaus. „Dadurch kann ich
einen großen Beitrag zur Erneuerung
unserer Partei leisten. Auf diese Her-

ausforderung freue ich mich außeror-
dentlich“, sagte Frei dem SÜDKURIER.
Seine neue Aufgabe beschreibt er so:
„Meine Aufgabe ist es, den reibungslo-
senAblauf der internenFraktionsarbeit,
die erfolgreiche Vertretung unserer In-
teressen im Parlament gegenüber den
anderenFraktionenunddieBündelung
unserer Aktivitäten als Fraktion nach
innen und außen sicherzustellen.“ Zu-
dem ist er Mitglied im Ältestenrat des
Bundestags.
➤ Andreas Jung: Der Konstanzer CDU-
Bundestagsabgeordnete ist für denPos-
ten des stellvertretenden Bundesvor-
sitzenden in der Union nominiert. Die
Entscheidung fällt aber erst im Januar
beim digitalen Parteitag. Jung begrün-
det seineKandidatur so: „Wennwir uns
neuaufstellen, dannmüssennebenden
ThemenWirtschaft und soziale Sicher-
heit auch Klima und Umweltschutz
von Vornherein vertreten sein – nicht
nur in Krisenzeiten“, so Jung. Die Auf-
gabe traue er sich zu, es sei aber auch
„ein großer Schritt“, an die Bundes-
spitze der Partei zu treten. Dafür gibt
der 46-Jährige sogar seinen Posten als
Vizefraktionsvorsitzender auf. Mitmi-
schen kann er beim Thema Umwelt-
schutz aber trotzdem noch, seinen Sitz
im Ausschuss für Klimaschutz und
Energie bekommt er dafürwieder. Jung
ist Vorsitzender der CDU-Landesgrup-
pe Baden-Württemberg im Bundestag.
➤ Alice Weidel: Die AfD-Bundestags-
abgeordnete des Wahlkreises Boden-
see bleibt im Amt der Co-Fraktions-
vorsitzenden. Die 42-Jährige ist zudem
Sprecherin des Landesverbands Ba-
den-Württemberg und stellvertretende
Sprecherin im Bundesvorstand. Über
ihre zweite Legislaturperiode sagtWei-
del dem SÜDKURIER: „Ich freue mich,
nun mit Tino Chrupalla weiterhin der
AfD-Fraktion vorstehen zu dürfen. Die
Wahlperiode stellt die AfD-Fraktion
vor neue Herausforderungen. Ich freue
mich,wennwir imneuen Jahr tatkräftig
durchstarten können und wieder deut-
liche Akzente setzen können“, so Wei-
del. „Das vehemente Eintreten für die
Bürgerrechte wird unsere Politik be-
stimmen“, kündigte sie an.

Die Neuen im Bundestag
➤ Takis Mehmet Ali: Der 30-Jährige aus
dem Wahlkreis Lörrach-Mülheim ist
neu im Bundestag Dem SÜDKURIER
sagt er über seine neue Aufgabe: „Es
fühlt sich sehr gut an, auf einmal sonah
dran zu seinundTeil einer Regierungs-
fraktion zu sein, in der man aktiv mit-
gestalten kann.“ Im Bundestag vertritt
er die SPDkünftig imArbeitsausschuss.
Für ihn als Neuling sei das ein Vertrau-
ensbeweis, sagt er. Der 30-Jährige war
in einer Einrichtung der Behinderten-
hilfe tätig undpromoviert in der Sozial-
medizin. „Ich kannausder Praxis etwas
mitbringen“, betont er. Seine ersteRede
über das Bürgergeld habe er schon ge-
halten, sagt er. Als Stellvertreter ist er
zudem im Finanzausschuss.
➤ Diana Stöcker: Ebenfalls den Wahl-
kreis Lörrach-Mülheim vertritt die
CDU-Bundestagsabgeordnete. Dem
SÜDKURIER sagt sie über ihr Mandat:
„Es ist immer noch ein sehr bewegen-
des Gefühl, im Plenarsaal unter der
Reichstagskuppel sitzenundandenDe-
batten teilhaben zudürfen.“Die 51-Jäh-
rige vertritt die CDU im Gesundheits-
ausschuss, als Stellvertreterin auch im
Ausschuss für Bildung, Forschung und
Technik. Der Gesundheitsausschuss
war ihr Wunsch, sagt Stöcker: „In die-
sen Zeiten ist es natürlich sehr span-
nend, an der Entscheidungsfindung
und an gesetzgebenden Prozessen un-
mittelbarmitzuwirken.“
➤ Ann-Veruschka Jurisch: Die Konstan-
zer Juristin ist für die FDP erstmals in
den Bundestag eingezogen, wo sie di-
rekt einen Platz im wichtigen Innen-
ausschuss ergattert hat. Zudem sitzt
sie im Ausschuss für Angelegenheiten
der Europäischen Union. Die 49-Jäh-
rige sagt dem SÜDKURIER: „Ich fin-
de es immer noch toll, es ist etwas Be-
sonderes, wenn ich ins Plenum gehe.“
In den Europaausschuss wollte Jurisch
unbedingt, „darauf freue ich mich be-
sonders“. Ein Herzensthema ist ihr da-
bei die Schweiz, dasVerhältnismit dem
Nachbarland sei für die Region sehr
wichtig.
➤ Lina Seitzl:Die Sozialdemokratin, ge-
bürtig aus Lörrach, vertritt erstmals den

Wahlkreis Konstanz im Bundestag. Im
Bundestag sitzt die bisherige wissen-
schaftliche Mitarbeiterin an der Uni
St. Gallen für die SPD im Umweltaus-
schuss und im Bildungsausschuss. Als
Wissenschaftlerin hat die 32-Jährige in
den vergangenen Jahren Expertise ge-
sammelt, „für dieBildungsgerechtigkeit
bin ich in die SPD eingetreten“. ImUm-
weltausschusswill sie dieWahrung der
Naturschutzgebiete in der Region mit
der Landwirtschaft vereinbaren. Zwei
große Ausschüsse als Neuling im Bun-
destag –das empfindet Seitzl als „Ehre“.
➤ Maria-Lena Weiss: Die CDU-Bundes-
tagsabgeordnete vertritt in Nachfolge
von Volker Kauder denWahlkreis Rott-
weil-Tuttlingen.DemSÜDKURIER sagt
die Unionspolitikerin: „Jeder Tag mei-
ner Arbeit als Bundestagsabgeordnete
macht mir nach wie vor große Freude.
Die Herausforderungen, vor denen wir
gerade jetzt mitten in der vierten Pan-
demiewelle stehen, sind enorm.“Weiss
sitzt in zwei Ausschüssen, demRechts-
ausschuss und dem Ausschuss für Kli-
maschutz und Energie. Als Rechtsan-
wältin mit Schwerpunkt Energierecht
bringt sie Erfahrung in den Bereichen
mit.
➤ Derya Türk-Nachbaur: Die SPD-Bun-
destagsabgeordnete ist erstmals für den
Schwarzwald-Baar-Kreis in den Bun-
destag eingezogen. Dort übernimmt
die 48-Jährige zwei Sitze in Ausschüs-
sen – imAusschuss fürMenschenrech-
te und imAusschuss fürwirtschaftliche
Zusammenarbeit und Entwicklungs-
hilfe. „Ich freue mich sehr auf meine
neuen Aufgaben, weil ich durch mei-
ne Arbeit hier viel für die Unterneh-
men imSchwarzwald-Baar-Kreis errei-
chen kann“, so Türk-Nachbaur. Durch
die Ausschüsse beschäftige sie sichmit
wichtigen Querschnittsthemen.
➤ Volker Mayer-Lay: Der CDU-Bundes-
tagsabgeordnete zog in Nachfolge von
LotharRiebsamenerstmals in denBun-
destag ein für denWahlkreis Bodensee.
„Ich habe mich im Bundestagsbetrieb
gut eingefunden und will mich nun
schnellstmöglich in meine Fachgebie-
te einarbeiten“, sagt er – auch wenn die
Opposition nicht „den Gestaltungs-

spielraum“ biete, den er sich wünsche.
Der gebürtige Überlinger und Rechts-
anwalt sitzt im Ausschuss für Umwelt
undwird Sprecher seiner Fraktionbeim
Thema Verbraucherschutz. Zudem ist
Mayer-Lay Stellvertreter im Auswärti-
gen Ausschuss.
➤ Heike Engelhardt: Auch der Sozialde-
mokratin aus dem Kreis Ravensburg
ist der Sprung in den Bundestag erst-
mals gelungen. „Es erfülltmichmitDe-
mut, wenn ich in den Plenarsaal kom-
me“, sagt die 60-Jährige über ihr neues
Mandat. Die Redakteurin und Lehre-
rin bringt viel Lebenserfahrung mit,
im Bundestag wird die 60-Jährige im
wichtigen Gesundheitsausschuss so-
wie im Ausschuss für Menschenrech-
te eine Stimme haben, als Stellvertre-
terin ist sie zudem im Innenausschuss
nominiert. Dass sie in ihrem Wunsch-
ausschuss Gesundheit landete, beflü-
gele sie.
➤ Robin Mesarosch: Der neu gewählte
SPD-Abgeordnete für den Zollernalb-
kreis und Sigmaringen vertritt seine
Fraktion in den Ausschüssen für Kli-
maschutz und Energie sowie für Digi-
tales. Letzteres liegt demSocial-Media-
Experten ohnehin. Beide Themen hält
der 30-Jährige für die Heimat für ent-
scheidend, wo es gleichzeitig die schö-
neNatur zu bewahren undArbeitsplät-
ze zu erhalten gilt. Außerdem wird er
stellvertretendes Mitglied im Gesund-
heitsausschuss. „MeinKampf für unse-
re Gesundheitsversorgung geht genau
weiter wie bisher“, so Mesarosch, der
sich gegen die Schließung von Kran-
kenhäusern in Pfullendorf und Bad
Saulgau starkmacht.

Weitere Abgeordnete im Bundestag
➤ Christoph Hoffmann: Der FDP-Bun-
destagsabgeordnete ausdemWahlkreis
Lörrach-Mülheim ist seit 2017 im Bun-
destag, in der neuen Legislaturperiode
ist er entwicklungspolitischer Sprecher
der FDP imBundestag. Seinen Platz im
Ausschuss für wirtschaftliche Zusam-
menarbeit behält der 64-Jährige.
➤ Felix Schreiner: Der CDU-Bundes-
tagsabgeordnete aus dem Wahlkreis
Waldshut vertritt die Union im Ver-
kehrsausschuss. Der 35-Jährige ist seit
2017 im Bundestag, im Ausschuss sitzt
er nun zum zweiten Mal. „Ich freue
mich, dass mich die CDU/CSU-Frak-
tion erneut für den Verkehrsausschuss
des Deutschen Bundestages nominiert
hat“, so Felix Schreiner. DieMobilitäts-
politik sieht er als Schwerpunkt seiner
politischen Arbeit.
➤ Axel Müller:Der CDU-Bundestagsab-
geordnete aus dem Kreis Ravensburg
behält seinen Sitz im Rechtsausschuss.
Als Stellvertreter ist er im Innen-und im
Gesundheitsausschuss vorgemerkt. Sei-
ne ständigen Sitze imAusschuss für In-
neres und Heimat sowie im Ausschuss
für die Angelegenheiten der Europäi-
schen Union verliert er. Der 58-jährige
Jurist sitzt seit 2017 im Bundestag.
➤ Thomas Bareiß: Der CDU-Abge-
ordnete aus dem Wahlkreis Zollern-
alb-Sigmaringen war bislang Parla-
mentarischer Staatssekretär beim
Bundeswirtschaftsminister. Mit dem
Regierungswechsel verlor Bareiß den
Posten. Im neuen Bundestag sitzt der
gebürtige Albstädter im Verkehrsaus-
schuss. In seiner Fraktion wurde er zu-
demzumverkehrspolitischenSprecher
gewählt. „Jetzt freuemichdarauf, zu ge-
stalten, mich einzubringen bei diesem
wichtigen Thema“, sagt er über seine
neue Rolle.

Die Region regiert mit in Berlin
➤ Posten in Ministerien und
Bundestag sind verteilt

➤ Wo die Region ihre
Vertreter sitzen hat
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